Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
N/ESTW 111/041/2012

FDP-Fraktionsantrag Nr. 040/2012; Biirgerfonds Energiewende
Beratungsfolge Termin O/N Vorlagenart Abstimmung

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-

schuss / Werkausschuss EB77 10.07.2012 O Beschluss einstimmig angenommen

Beteiligte Dienststellen
Ref. Il f ESTW

Antrag

Ein Burgerfonds oder genossenschaftliches Modell zur Beteiligung der Erlanger Blrgerinnen und
Blrger an der Energiewende wird von der ESTW AG (derzeit) nicht aufgelegt. Der Fraktionsantrag
der FDP-Stadtratsfraktion vom 26.03.2012 ist damit abschlieend bearbeitet.

. Begriindung

Die FDP-Stadtratsfraktion beantragt die Auflegung eines Blirgerfonds oder genossenschaftlichen
Modells seitens der ESTW zur Beteiligung der Erlanger Birgerinnen und Blrger an den vielfaltigen
Moglichkeiten der Energiewende.

Diese MalRnahme soll It. Antrag der FDP-Fraktion vom 26.03.2012 den Stadtwerken nicht nur die
finanzielle Ausstattung in der Erzeugung regenerativer und alternativer Energien erleichtern, son-
dern ermoglicht darlber hinaus die breite Verankerung dieses Themas in der Erlanger Bevdlke-
rung.

Dazu flhren die EStW AG aus, dass die gesetzlichen Anforderungen fir den Verkauf von ge-
schlossenen Fonds deutlich erhéht wurden und mit dem Betrieb von Anlagen fur regenerative
Energieerzeugung erhebliche Risiken verbunden sind, die der Anleger tragen wurde. Die ESTW
werden daher derzeit keine Birgerfonds oder genossenschaftliche Modelle zur Beteiligung der
Burgerinnen und Burger auflegen. Auf die Stellungnahme der ESTW und den Artikel der EN vom
02.06.2012 wird verwiesen.

Anlagen: - Stellungnahme der ESTW vom 06.06.2012
- Fraktionsantrag FDP Nr. 040/2012
- Artikel EN vom 02.06.2012

Abstimmung

Beratung im Gremium: Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am
10.07.2012

Ergebnis/Beschluss:

Ein Burgerfonds oder genossenschaftliches Modell zur Beteiligung der Erlanger Burgerinnen und
Burger an der Energiewende wird von der ESTW AG (derzeit) nicht aufgelegt.
Der Fraktionsantrag der FDP-Stadtratsfraktion vom 26.03.2012 ist damit abschlieRend bearbeitet.

Seite 1 von 2



mit 12 gegen 0 Stimmen

gez. Dr. Balleis gez. Wustner
Vorsitzender Berichterstatterin

IV.Beschlusskontrolle
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 2 von 2



	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	AbstimmungK
	Abstimmungsergebnis
	Text1
	Beschluß

